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Gemeinde Kleinandelfingen

www.kleinandelfingen.ch

Agenda
13. Februar 17:15 h Johannes Kobelt Quantett
  Drei Musiker spielen auf mehr als 20 Instrumenten, Gemeindesaal Kleinandelfi ngen
16. Februar 14.15 h Beat Rajchmann als Sanzibar entführt ins Land der Geschichten und Märchen, 
  Kirchgemeindehaus Andelfi ngen
 3. März 12.00 h Mittagstisch
  SENIORENTREFF kleinANDELFINGEN, Restaurant Hirschen Kleinandelfi ngen
6. März  Foto-Ausstellung «175 Jahre Sekundarschule Andelfi ngen»
  Heimatkundliches Archiv, Schaffhauserstr. 9 in Kleinandelfi ngen, von 14-17 Uhr
19. März  Papier- und Kartonsammlung (Jugendmusik)
19. März 20.00 Sam Singers
  Eine vergnügliche Show mit alten und neuen Liedern, die man gerne mitsingen  
  möchte, Löwensaal Andelfi ngen
25. März 19.00 h Vernissage Doris Moser in der Galerie im alten Gemeindehaus Kleinandelfi ngen

Freiwilligenarbeit erhält ein Gesicht 
23 % der Menschen im Kanton Zürich engagieren sich mit rund 39 Mil-
lionen Arbeitsstunden freiwillig und ehrenamtlich. Mit dem Europäischen 
Freiwilligenjahr 2011 soll diesen Menschen ein besonderer Stellenwert 
zukommen. Ohne das Engagement Freiwilliger stösst die Gemeinde mit 
ihrer Autonomie und ihren stark ausgebauten Volksrechten an Grenzen. 
Die Freiwilligenarbeit ist sehr vielfältig und oft von grossem Einsatz ge-
zeichnet. 
In einer losen Serie werden wir im Mitteilungsblatt Frauen und Männer 
aus Oerlingen, Alten und Kleinandelfi ngen vorstellen. Melden Sie uns en-
gagierte Mitmenschen, damit wir ihren Einsatz für die Gemeinschaft und 
Vereine in einer der nächsten Ausgabe vorstellen dürfen.

Holzgant 19. März 2011

• Buchenklafter • Eichenklafter • Nadelbrennholz • Übriges Laubholz •

Treffpunkt: 10.30 Uhr, Werkhaus Kleinandelfingen

Gemeindeversammlung für 
teilrevidierte Bauordnung
Die Planungskommission und der 
Gemeinderat haben die Einwen-
dungen zur teilrevidierten Bau- und 
Zonenordnung sowie das Resultat 
der kantonalen Vorprüfung beraten. 
Die berücksichtigten Begehren sind 
in die teilrevidierte Bau- und Zo-
nenordnung eingefl ossen, die nicht 
berücksichtigen in einem Bericht 
zusammengefasst. 
Der Gemeinderat hat den Termin 
für die ausserordentliche Gemein-
deversammlung auf den 6. April 
2011 festgelegt.



Bauwesen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:
   Niklaus und Margrit Born, Umgestaltung Gartenanlage
Neubau Stützmauer und Besucherparkplatz, Zelglistrasse 9, Alten
Kataster 2463, W2/18

   Hans und Ruth Ernst, Erweiterung Untergeschoss und Erdgeschoss
Verlängerung Grenzmauer Unterloostrasse 19, Oerlingen
Kataster 2291, W2/23

   Rolf Kunz, Neubau Einfamilienhaus
Marthalerweg 20, Kleinandelfi ngen
Kataster 1820, W2/23

   Gemeinde Kleinandelfi ngen, Sanierung Spielplatz Alten
Kataster 1267, Erholungszone

Überwachung Politas
Der Gemeinderat hat im September 2009 den Überwachungsauftrag mit 
der Firma Politas GmbH genehmigt und von den wiederkehrenden Ko-
sten von rund 1200 Franken pro Monat für die vier beteiligten Gemeinden 
(Kleinandelfi ngen, Andelfi ngen, Sekundarschule und Reformierte Kirchge-
meinde) Kenntnis genommen.
Nach dem privatrechtlichen Verkauf der Firma Politas GmbH sowie der 
Neugründung der Firma AEB AG haben sich die vier Gemeinden entschie-
den, die Überwachungsleistungen neu bei der Firma AEB zu beziehen.
Der Gemeinderat hat den Vertrag mit den bisherigen Konditionen mit der 
Firma AEB genehmigt.

Sanierung Einlenker beim Schiterberg
Die Bauarbeiten an der Einmündung der Altenerstrasse in die Marthaler-
strasse zur Verbesserung der Verkehrssicherheit sind abgeschlossen. Mit 
dem Geländeabtrag beträgt der Sichtbereich für die einlenkenden Fahr-
zeuge neu 150 m, dies sind 30 m mehr als im ursprünglichen Projekt vor-
gesehen. 

Mit Baukosten von 67’170 Franken wurde der vom Gemeinderat bewilligte 
Kredit von 66’000 Franken geringfügig überschritten. An diese Kosten lei-
stet das Tiefbauamt einen Beitrag von 35’000 Franken.

Gestaltungs- und Betriebs-
konzept
Das Tiefbauamt des Kantons Zü-
rich plant die Sanierung der Schaff-
hauserstrasse auf das Jahr 2012. 
Der Gemeinderat will die gemein-
deseitigen Begehren rechtzeitig 
formulieren und in das Projekt ein-
fl iessen lassen. Zur fachlichen Un-
terstützung wird der Gemeinderat 
die Firma Suter von Känel Wild AG 
verpfl ichten. Die mit den örtlichen 
Verhältnissen vertraute Firma hat, 
neben anderen Projekten, die Re-
vision der Bau- und Zonenordnung 
begleitet. Der Kredit beträgt 15'000 
Franken.

Vernehmlassung Beamten-
versicherungskasse
Der Regierungsrat hat das Ver-
nehmlassungsverfahren über die 
Teilrevision der BVK-Statuten eröff-
net. Ziel der Revision ist die langfri-
stige Finanzierung der Leistungen 
der BVK. 
Der Gemeinderat hat sich an der 
Vernehmlassung beteiligt und be-
fürwortet eine arbeitgeberverträgli-
che Sanierung.

Geschwindigkeitskontrol-
len der Kantonspolizei in 
Alten
Die Kantonspolizei hat im zwei-
ten Halbjahr 2010 dreimal die Ge-
schwindigkeiten kontrolliert. Neben 
einem angetrunkenen Lenker, der 
ohne Führerausweis aber mit 81 
Kilometern pro Stunde unterwegs 
war, wurden 15 Übertretungen fest-
gestellt. 
Gegenüber den bisherigen Mes-
sungen konnte die Polizei tiefere 
Geschwindigkeiten registrieren.

Revision Geldverkehr
Die Direktion des Innern hat den 
Geldverkehr mit Stichproben über-
prüft. 
Der Bericht bestätigt den verant-
wortlichen Personen eine korrekte 
Buchführung. 

Der Sichtbereich für die einlenkenden Fahrzeuge beträgt neu 150 m, 30 m mehr als ur-
sprünglich vorgesehen. 



Neues Gerät für den Winterdienst
Der Gemeinderat bewilligte im August 2010 für die Beschaffung des 
Rasentraktors einen Kredit von rund 13000 Franken. Das in erster Linie 
für die Grünfl ächenpfl ege eingesetzte Gerät hat sich bereits bewährt. 
Zur Erleichterung des Winterdienstes auf den Trottoiren hat der Gemein-
derat das Gerät zusätzlich mit einem Schneepfl ug ausgerüstet.

Bauabrechnung Einbau Kugelfang, Schiessanlage Riet
Der Einbau der künstlichen Kugelfänge in der Schiessanlage ist 
abgeschlossen, die Anlagen funktionieren zur Zufriedenheit der Schützen 
und der Gemeinderat hat die Bauabrechnung mit Bruttokosten von 
107'839 Franken genehmigt. Mit erheblichen Eigenleistungen ist es den 
Schützenvereinen gelungen, die Gesamtkosten erheblich zu reduzieren. 
Die beiden Gemeinden Andelfi ngen und Kleinandelfi ngen beteiligen 
sich an den Kosten mit je 30'000 Franken, die verbleibenden Kosten im 
Umfang von 47'839 Franken gehen zu Lasten des Schiessplatzverbandes 
Kleinandelfi ngen. 
Der Zürich Kantonalverband für Sport hat einen Beitrag von rund 5’600 
Franken in Aussicht gestellt.

Inventar der schutzwürdigen Objekte
Der Gemeinderat hat mit Beschluss 16 vom 26. Januar 2011 gestützt auf § 213 PBG, das Inventar der kunst- und 
kulturhistorischen Schutzobjekte von kommunaler Bedeutung überarbeitet und nachstehende Teilentlassungen, 
Entlassungen und Neuaufnahmen verfügt:

1. Teilentlassungen
Vers.-Nr. Kat.-Nr. Adresse
1 1837 Marthalerweg 1, Kleinandelfi ngen
27 2628 Schaffhauserstrasse 9, Kleinandelfi ngen
37 1849 Schaffhauserstrasse 13, Kleinandelfi ngen
43 1841 Schaffhauserstrasse 43, Kleinandelfi ngen
906 3064 Marthalerstrasse 3, Alten

2. Entlassungen
Vers.-Nr. Kat-Nr. Adresse
84 2651 Schaffhauserstrasse 50, Kleinandelfi ngen
316 1861 Ecke Niedergasse Hinterhofstrasse, Kleinandelfi ngen
334 1876 Hinterdorfstrasse 6, Kleinandelfi ngen
437 2903 Brunngasse 11, Kleinandelfi ngen
450/452 2634 Schaffhauserstrasse 26, Kleinandelfi ngen
653 3177 Alte Rudolfi ngerstrasse 10, Oerlingen

3. Neuaufnahmen
Vers.-Nr. Kat.-Nr. Adresse
284 2585 Alte Steinerstrasse 2, Kleinandelfi ngen
300 1892 Niedergasse 21, Kleinandelfi ngen

Der Beschluss sowie die Objektblätter können in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

Rechtliche Wirkung des Inventars
Das Inventar ist eine Übersicht aller potenziellen Schutzobjekte. Grundsätzlich verpfl ichten die Inventare nur 
die Behörden, nicht aber die direkt betroffenen Grundeigentümer. Es handelt sich um keine Schutzmassnahme, 
sondern lediglich um eine Zusammenstellung schutzwürdiger Objekte. 

Schiessanlage Riet, künstliche Kugelfänge



Wasserversorgung Alten und Kleinandelfi ngen
Mit der Leitungserneuerung in Alten ist es gelungen, den Wasserverlust 
um jährlich rund 4'000 m3 zu senken. Das Resultat dieser gezielten 
Massnahme ist in der Grafi k Alten anschaulich ersichtlich.

Ausblick 2011
Die Leitung für die Siedlungen Schneitenberg, Sonnenhof und Waldegg 
wird voraussichtlich im Frühjahr erstellt, womit die Druckverhältnisse 
verbessert werden.
Die grosse Ausbauetappe auf dem Mühleberg in Andelfi ngen hat bereits 
im Januar begonnen, die Gemeinde Kleinandelfi ngen kann in Zukunft auf 
600 m3 mehr Trinkwasserreserve zugreifen.

Trink- und Löschwasser
Alten und Kleinandelfi ngen beziehen das Trink– und Löschwasser zu 
100 % von der Gruppenwasserversorgung Thurtal – Andelfi ngen. Das 
Trinkwasser wurde vom Kantonalen Labor Zürich, 12-mal mikrobiologisch 
und 2-mal gesamtchemisch untersucht. Alle Ergebnisse zeigen, dass ein 
hervorragendes Trinkwasser im Grundwasserpumpwerk Schmugglerweg 
gefördert wird, die Proben weisen sehr konstante Werte aus:

Wassertemperatur ca.  12°C
Gesamthärte   17.8 °f H
Nitrat   3.5 – 4.5 mg/l
PH- Wert   7.8

Wasserversorgung Oerlingen
Die Hauptleitung in der Trüllikerstrasse wurde in die öffentliche Strasse 
verlegt und gefährdet nun die privaten Liegenschaften nicht mehr. Der 
untere Leitungsabschnitt in der Unterloostrasse wurde aus Kostengründen 
zurückgestellt. 
Oerlingen bezieht das Wasser von der Gruppenwasserversorgung 
Kohlfi rst. Die Wasserqualität entspricht den an Trinkwasser gestellten 
Anforderungen:

Gesamthärte   ~22 - 28°f H
Nitrat   ~3 - 6 mg/l
PH- Wert   7.8

Für Fragen oder Auskünfte wenden Sie sich an Werkvorstand Roger 
Keller, Telefon 052 317 42 47 oder Brunnenmeister Gerhard Bichsel, 
Natel 079 307 59 74.

Gerhard Bichsel, Brunnenmeister FA 

Steuererklärung 2010
Private Tax CD

Die CD-ROM für das Steuerer-
klärungsprogramm Private Tax 
2010 kann gratis (solange der 
Vorrat reicht) bei der Gemein-
deverwaltung bezogen werden.

Als Alternative können Sie das 
Programm unter www.steuer-
amt.zh.ch/html/steuererklae-
rung/software.htm
kostenlos herunterladen. 

Fragen zur 
Invalidenversicherung?
Im Job bleiben, trotz 
gesundheitlichen Problemen. 
Wir unterstützen Sie, bevor es 
zur Kündigung kommt.
Informieren Sie sich frühzeitig 
und unverbindlich aus erster 
Hand.

Info-Veranstaltung für 
Versicherte
Termine, Programm, 
Anmeldung auf
www.svazuerich.ch/
veranstaltungen

SVA Zürich - Ihr 
Kompetenzzentrum für 
Sozialversicherungen.
Wir freuen uns, Sie zu beraten.

Tel. 044 448 50 50, 
E-Mail: info@svazuerich.ch
www.svazuerich.ch

ZACK – Zürcher Adipositas Camp für Kinder
Zwei Jugendsportcamps für übergewichtige Kinder im Jahr 2011
Bewegung und gesunde Ernährung, die Spass machen sowie eine gute Woche zusammen verbringen. 
Dies sollen die Mädchen und Knaben in den Zürcher Adipositas Camps erleben. Im Sommer 2011 werden 
ein Camp für die 10- bis 13-Jährigen sowie im Herbst neu eines für die 14- bis 17-Jährigen durchgeführt. 
Interessierte können sich ab sofort bei der Fachstelle Sport melden.
Weitere Informationen und das Anmeldeformular sind im Internet unter: http://www.sport.zh.ch/zack oder 
bei der Fachstelle Sport erhältlich, Telefon 043 259 52 72, E-Mail info@sport.zh.ch. 



Kleinandelfi ngen Wasserverbrauch in m³

Alten Wasserverbrauch in m³

Wasserversorgung Alten, Oerlingen und Kleinandelfi ngen
Verbrauchsgrafi ken der Jahre 2008 bis 2010
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BRENNHOLZVERKAUF 2011
Die Gemeinde Kleinandelfingen verkauft das ganze Jahr Brennholz. An der Brennholzgant können folgende Sor-
timente gekauft werden: Buchenklafter, Eichenklafter, Nadelbrennholz und übriges Laubholz. Holzbestellungen 
ab Wald werden nach dem 19. März 2011 zugeteilt. 

Trockenes Brennholz 
kann das ganze Jahr zu folgenden Preisen ab Werkhaus bezogen werden:

Spälten 1m Nadel-und Laubholz Fr.  105.-/ Ster
 Buche Fr.  115.-/ Ster

Fräsen / Spalten / Sonderleistungen
Anzahl Schnitte 1/ 50 cm  2/ 33 cm  3/ 25 cm
Aufpreis für Fräsen Fr.  25.- Fr.   30.- Fr.  35.-
Spalten (grob) Fr.  35.- Fr.   45.- Fr.  55.-
Spalten (fein) Fr.  50.- Fr.   60.- Fr.  70.-
.................................................................................................................................................................................
Hauslieferung Fr. 50.- je Fuhre (1-4 Ster) vors Haus gekippt 
 in Kleinandelfi ngen, Oerlingen und Alten
Sonderleistungen (Aufbeigen) nach Aufwand Fr. 65.- /Stunde
.................................................................................................................................................................................
Brennholz, 33 cm
gefräst und gespalten, in Säcken à 25 kg
Buche  20.- Fr./ Sack ab 5 Säcken Fr 15.-
Nadelholz  18.- Fr./ Sack ab 5 Säcken Fr 14.-
Anfeuerholz   35.- Fr./ Sack

Brennholz, 25 cm
gefräst und gespalten, in Säcken à 25 kg, Zuschlag/Sack Fr. 10.-
.................................................................................................................................................................................
Finnenkerzen
1m, ca. 30 cm Durchmesser 35.- Fr. Stück
Rindenbriketts
Bund à 7 kg, Preis nach Menge   5.- Fr. bis 7.- Fr./ Bund

Frühzeitige Bestellungen und die Angabe des Lieferdatums ermöglichen es uns, das Holz termingerecht be-
reitzustellen. Die entsprechenden Bestellformulare können bei der Gemeindeverwaltung, im Werkhaus 
Kleinandelfi ngen oder unter www.kleinandelfi ngen.ch/aktuell bezogen werden.
Weitere Auskünfte: Forstbetrieb, Werkhaus Kleinandelfi ngen, Förster Karl Schwarz, Tel. 052 317 27 75

--------------------------------------------------- Bitte abtrennen und einsenden an die Gemeindeverwaltung --------------------------------------

Holzbestellung

Name, Vorname: ........................................................................................ Tel: ...............................................

Adresse: ...............................................................................................................................................................

Holzart: ......................................... Anzahl Ster: ............ Ab Wald: Ab Werkhaus:

Fräsen:
Anzahl Schnitte: 1/50 cm  2/33 cm  3/25 cm
Spalten grob:
Spalten fein:

Liefertermin: ................................ Hauslieferung: Aufbeigen: 

Datum: .......................................... Unterschrift: ............................................................................................



Mahlzeitendienst 
Bitte beachten Sie, dass der Mahlzeitendienst des 
Fürsorgeverbandes Andelfi ngen eine neue Leitung 
hat. 
Die Kontaktadresse lautet:
Heidi Keller /  Edith Cortese
Mobile 079 465 51 57

Herzliche Einladung zur 1. Ausstellung 
in neuen Jahr.

Doris Moser

Die Künstlerin Doris Moser, aufgewachsen in 
Kreuzlingen und gelernte Kindergärtnerin, hatte 
als Flight Attendant die Gelegenheit die grossen 
Kunstmuseen dieser Welt zu besuchen. Pablo 
Picasso faszinierte sie ganz besonders.
1972 besetzte sie ein Pensum an der Akademie 
für bildende Künste in Berlin. Ab 1999 absolvierte 
Doris Moser die sechsjährige Ausbildung zur 
Kunst-Mal-und Gestaltungstherapeutin im 
Seminar Frauenfeld. Nach der Pensionierung bei 
der Swissair besuchte die Künstlerin, die heute 
in Stettfurt lebt, Kurse am Kunstseminar von Eva 
Brenner. Diese waren entscheidend für ihren Weg 
zur modernen Malerei.
Ihre Liebe gehört den Katzen, Hühnern und 
Menschen, die sie inspirieren für ihre Bilder mit 
ihren speziellen, gekonnten Farbkompositionen. 
Ihre Werke lassen Raum für Interpretationen, 
sollen die Sinne ansprechen und in 
Kommunikation mit dem Betrachter treten, sagt 
die Künstlerin.

Vernissage: 25. März 19 Uhr
Zusammen mit der Künstlerin Doris Moser freuen 
wir uns auf ihren Besuch in der Galerie im alten 
Gemeindehaus von Kleinandelfi ngen. 

Die Ausstellung dauert von 25. März bis 17. April 
und ist jeweils Freitag von 16 bis 20, Samstag 14 
bis 18 und Sonntag 11 bis 15 Uhr geöffnet.

     . 
M.+H. Heinzle

IM GEMEINDEHAUS

G A L E R I E

KLEINANDELFINGEN

Interview mit Susanne Gruden 
Sie ist keine Frau der gros-

sen Worte. 
Ihren Rat, dass wir ihre 
Nachfolgerinnen befragen 
sollen, haben wir ausge-

schlagen. Umsichtig, beharr-
lich und mit grosser Freu-

de hat Susanne Gruden 
den Mahlzeitendienst 
aufgebaut, aber auch 
über zwei Jahrzehnte 
geprägt und betreut. 

Warum diese Freiwilligenarbeit?
Als Mitglied der Fürsorgebehörde war Susanne Gru-
den von 1986 bis 1994 für die Spitex verantwortlich. 
In dieser Zeit kochte die Hauspfl ege in den einzelnen 
Haushalten, was zeitintensiv und zunehmend nicht 
mehr zu bewältigen war. Susanne Gruden setzte mit 
Weitblick auf das zentrale Kochen und organisierte 
seither als Freiwillige, bis Ende des letzten Jahres, den 
Fahrdienst.

Was umfasste die Aufgabe?
Die Organisation des Fahrdienstes umfasst im We-
sentlichen die Entgegennahme der Bestellungen, das 
Aufgebot der Fahrer und die Bestellung der erforder-
lichen Mahlzeiten im Rosengarten. In der Küche des 
Wohn- und Pfl egezentrums werden die Mahlzeiten 
täglich bis 11 Uhr gekocht und in Transportbehältern 
bereitgestellt. Im Idealfall stehen pro Tag zwei freiwil-
lige Fahrerinnen und Fahrer im Einsatz, welche die 
warmen Mahlzeiten zu den täglich bis zu 25 verschie-
denen Haushalten in Kleinandelfi ngen und Umgebung 
verteilen. 

Ein prägendes Erlebnis?
Eine über 90-jährige Frau wollte nicht ins Heim gehen 
und die letzten Kräfte zuhause erleben. In Zusammen-
arbeit mit der Spitex hat Susanne Gruden ihr diesen 
letzten Wunsch erfüllt; sie betreut, versorgt, das Nötige 
organisiert und auf dem Weg begleitet. 

Eine Beschreibung für Freiwilligenarbeit?
Der Allgemeinheit etwas zurückgeben, wenn es einem 
persönlich möglich ist und gutgeht.

Persönliche Bereicherung?
Die Zusammenarbeit mit anderen Freiwilligen ist enorm 
spannend. Der Teamgedanke spornt an und ist eine 
tolle Lebenserfahrung. Die Menschen sind in der Regel 
sehr dankbar, oft entstehen neue Beziehungen und es 
kommt vieles zurück.

Susanne Gruden



HÄCKSELSERVICE 

Montag, 14. März und Montag, 18. April 2011

Was? Äste, Stengel und Stauden ohne Wurzeln (keine Steine und 
Erde) bis ca. 15 cm, möglichst am Stück, feine Stauden zu 
Bündeln geschnürt (keine Kunststoffschnüre).

Wo? Bei Ihnen zu Hause am Strassenrand oder auf dem Vor-
platz. Das Material muss gut erreichbar sein.

Wie? Das Häckselteam kommt im Laufe des Tages bei Ihnen vor-
bei und häckselt das bereitgestellte Material auf einen Hau-
fen (eventuell den Boden mit einer Plastikplane auslegen).

Kosten Normale Mengen sind gratis! Für grosse Mengen und aus-
sergewöhnliches Häckselgut wird der Aufwand zum Stun-
denansatz von Fr. 120.-- in Rechnung gestellt

Falls Sie an unserem Häcksel-Service interessiert sind, melden sie 
sich bis spätestens 11. März bzw. 15. April an (Freitag vor dem 
Häckseldatum) an. Ihre Anmeldung nimmt die Gemeindeverwaltung, 
8451 Kleinandelfi ngen, telefonisch unter 052 305 22 33 entge-
gen. Anmeldeformulare können auf der Gemeindekanzlei oder im 
Internet unter www.kleinadelfi ngen.ch bezogen werden.

Mit einer rechtzeitigen Anmeldung erleichtern Sie dem Häcksel-Team 
die Arbeit und verhindern, dass Ihr bereitgestelltes Material nicht ge-
häckselt wird.

Kleinandelfi ngen, Februar 2011 Der Gemeinderat

------------------Abtrennen und einsenden an die Gemeindeverwaltung -----------------------

Anmeldung für die Häckselaktion 

vom  14. März 2011 18. April 2011 
(Bitte gewünschtes Datum ankreuzen)

Name, Vorname: .................................................................................

Tel: ..............................................

Adresse: ..............................................................................................

Lage des Häckselgutes: ......................................................................

Datum: .................................................................................................

Unterschrift: .........................................................................................

Notfallnummern
Polizei Notruf 117
Polizeiposten Andelfi ngen 052 305 21 11
Feuerwehr Notruf 118
Sanitätsnotruf 144
Kantonsspital Winterthur 052 266 21 21
Kantonsspital Schaffhausen 052 634 34 34
Rettung mit Helikopter REGA 1414
Strassenhilfe 140
Die dargebotene Hand 143
Vergiftungsfälle 145
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche 147

Ärzte: 
Dr. Gehrig, Kleinandelfi ngen  052 305 26 00
Dr. Schüpbach , Andelfi ngen  052 317 16 66
Dr. Erni, Andelfi ngen  052 317 26 75
Dr. Röthlisberger, Andelfi ngen  052 317 31 71

Falls ihr Hausarzt nicht erreichbar ist:
Ärzte-Notfall-Nummer 052 317 57 57
Wochenend-Notfalldienst: www.weinland-aerzte.ch

Apotheke:
Dr. Kurt Huber, Andelfi ngen  052 317 33 11

Still- & Laktationsberatung:
Silvia Bühler, Kleinandelfi ngen 078 922 79 73

Röm.- Kath. Pfarreizentrum 052 317 34 37
Pfarrer Werner Max Läuchli 079 245 04 94

Ref. Pfarramt
Pfarrer H.R. Fürst 052 317 22 12
Pfarrer M.Bordt und D. Fulda Bordt 052 317 11 43

Spitex 052 317 38 38

Tierarztpraxis Wyland: 052 317 28 88
Dres. med. vet. Föhn, Kaser, Schnider

Zahnärzte:
Dr. Frey, Andelfi ngen 052 317 38 61
Dr. Laux, Andelfi ngen 052 317 33 66

Impressum
Das Kleinandelfi nger Mitteilungsblatt er-
scheint 10 x jährlich und wird gratis in alle 
Haushaltungen verteilt.

Redaktion: 
Kanzleistrasse 2, Postfach 422, 
8451 Kleinandelfi ngen
gemeindeverwaltung@kleinandelfi ngen.zh.ch

Nächste Ausgabe: 11. März 2011 (Redaktions-
schluss: 7.3.2011). Es besteht kein Anspruch 
auf Veröffentlichung von eingesandten Beiträ-
gen.


